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Rallye Italien Sardinien: ŠKODA Privatfahrer kämpfen in 
WRC2 und WRC3 um Siege  
  

› Von ŠKODA Motorsport unterstütztes Team Oliver Solberg/Aaron Johnston (SWE/SWE) gehört beim 

sechsten Weltmeisterschaftslauf zu den Favoriten in der Kategorie WRC3 

› Früherer WRC2-Champion Pontus Tidemand (SWE) führt WRC2-Wertung mit privat eingesetztem 

ŠKODA FABIA Rally2 evo an und möchte mit einem Sieg die Titelchancen wahren 

› ŠKODA ist im Feld der 35 Rally2-Fahrzeuge mit 15 Nennungen wie schon im Vorjahr die stärkste 

Marke 

 

Mladá Boleslav, 7. Oktober 2020 – Bei der Rallye Italien Sardinien (08.10.–11.10.2020) starten der von 

ŠKODA unterstützte Nachwuchsfahrer Oliver Solberg (SWE) und sein Copilot Aaron Johnston (IRL) im 

ŠKODA FABIA Rally2 evo. Sie fahren um den Sieg in der Kategorie WRC3, die Privatfahrern vorbehalten 

ist. Beim sechsten Lauf zur FIA Rallye-Weltmeisterschaft 2020 treffen sie auch auf das polnische 

Privatteam Kajetan Kajetanowicz/Maciej Szczepaniak (POL/POL). Ihre Markenkollegen zählen zu den 

Favoriten auf den Sieg in der Kategorie. Der frühere WRC2-Champion Pontus Tidemand (SWE) und 

Beifahrer Patrick Barth (SWE) führen in einem privaten ŠKODA FABIA Rally2 evo des Toksport WRT 

Teams die Meisterschaftstabelle in der WRC2-Kategorie an und möchten mit einem Sieg die Chancen 

auf den Titelgewinn wahren. Mit 15 Nennungen ist ŠKODA beim WM-Lauf auf Sardinien wie schon im 

Vorjahr die populärste Marke bei den Rally2-Fahrzeugen (ehemals R5).  

 

ŠKODA Motorsport setzt seine Unterstützung talentierter Fahrer auch beim Weltmeisterschaftslauf auf 

Sardinien fort. Nach der Unterbrechung der Rallye-WM aufgrund von COVID-19 sind der 19-jährige 

Oliver Solberg (SWE) und Beifahrer Aaron Johnston (IRL) in Italien wieder mit einem ŠKODA FABIA Rally2 evo 

am Start. Sie zählen in der Privatfahrern vorbehaltenen WRC3-Kategorie zum Favoritenkreis.  

ŠKODA Kundenteams konnten seit dem Neustart der FIA Rallye-Weltmeisterschaft  

Top-Ergebnisse einfahren. Der dreifache FIA Rallye-Europameister Kajetan Kajetanowicz aus Polen gewann 

mit Beifahrer Maciej Szczepaniak in einem privat eingesetzten  

ŠKODA FABIA Rally2 evo des Lotos-Rallyeteams kürzlich die WRC3-Kategorie bei der Rallye Türkei. Er war 

außerdem der insgesamt Schnellste im Feld der Rally2-Fahrzeuge. Der WRC2-Champion von 2017, Pontus 

Tidemand, und Beifahrer Patrick Barth führen in einem privaten ŠKODA FABIA Rally2 evo des Toksport WRT 

Teams derzeit die Meisterschaftstabelle in der WRC2-Kategorie an. Die beiden Schweden möchten mit einem 

Sieg ihre Titelchancen wahren. 

ŠKODA war beim WM-Lauf auf Sardinien in den letzten Jahren stets erfolgreich. 2017 und 2018 gewann Jan 

Kopecký die WRC2-Kategorie, 2019 sorgten Kalle Rovanperä (FIN) und Jan Kopecký (CZE) in ihrer Kategorie 

für einen ŠKODA Doppelsieg. Bei der diesjährigen Auflage stellt ŠKODA 15 Teams im 35 Fahrzeuge starken 

Feld der Rally2-Fahrzeuge. 

Bei der Rallye Italien Sardinien, die auf sandigen und steinigen Schotterpisten ausgetragen wird, stehen 16 

Wertungsprüfungen über insgesamt 238,84 Kilometer auf dem Programm. Der Samstag ist wie schon im 

Vorjahr mit rund 102 Kilometern die längste Etappe der Rallye. Am Sonntag fällt die Entscheidung auf den 

verbleibenden vier Prüfungen an der Küste nördlich des Start- und Zielorts Alghero. Aufgrund der aktuellen 

Maßnahmen gegen die Ausbreitung des COVID-19-Virus findet die Rallye Italien Sardinien erstmals ohne 

Zuschauer statt. 

https://twitter.com/motorsportskoda
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Wussten Sie schon, dass... 

...die WM-Rallye Italien bis 2003 auf dem Festland mit Start und Ziel in San Remo stattfand, bevor sie auf die 

Mittelmeerinsel Sardinien verlegt wurde? 

…der heutige italienische Lauf zur Weltmeisterschaft zum ersten Mal 1928 unter dem Namen „Rally di Fiori“ 

(Blumen-Rallye) ausgetragen wurde und seit der Gründung der WM im Jahr 1973 (mit Ausnahme von 2010, als 

er zur Interkontinentalen Rallyemeisterschaft IRC gewertet wurde) zum Rallyekalender gehört?  

…Michèle Mouton bei der Rallye San Remo 1981 ihren ersten Sieg in der Rallye-Weltmeisterschaft feierte und 

bis heute die einzige Frau in der Siegerliste der WM ist? 

…auf der Wertungsprüfung „Monte Lerno“ der Rallye Italien Sardinien eine ähnlich spektakuläre Sprungkuppe 

wie der berühmte Fafe-Sprung in Portugal existiert und diese unter dem Namen “Micky’s Jump” firmiert? 

 

Der Kalender der FIA Rallye-Weltmeisterschaft 2020 

 

Veranstaltung    Datum 

Rallye Monte Carlo   23.01.–26.01.2020 

Rallye Schweden    13.02.–16.02.2020 

Rallye Estland    04.09.–06.09.2020 

Rallye Türkei    18.09.–20.09.2020 

Rallye Italien    08.10.–11.10.2020 

Rallye Belgien    19.11.–22.11.2020 

 

Weitere Informationen: 

Zbyněk Straškraba, Kommunikation Motorsport 

T +420 605 293 168 

zbynek.straskraba@skoda-auto.cz 

http://skoda-motorsport.com 

 

ŠKODA Motorsport: 

 

Facebook 

 

YouTube 

 

Twitter 
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Bilder zur Presseinformation: 

 

 

ŠKODA bei der Rallye Italien Sardinien 

Die von ŠKODA unterstützten Oliver Solberg (SWE) 

und Beifahrer Aaron Johnston (IRL) kämpfen mit 

ihrem ŠKODA FABIA Rally2 evo auf Sardinien um 

den Sieg in der WRC3-Kategorie. 

 

 

Download                               Quelle: ŠKODA AUTO 

 

 

ŠKODA bei der Rallye Italien Sardinien 

Der frühere WRC2-Champion Pontus Tidemand 

(SWE) führt die WRC2-Kategorie an und hat mit 

seinem privat eingesetzten 

ŠKODA FABIA Rally2 evo den Titel im Visier. 

 

 

Download                               Quelle: ŠKODA AUTO 

 

 

 

ŠKODA bei der Rallye Italien Sardinien 

Kajetan Kajetanowicz/Maciej Szczepaniak 

(POL/POL) zählen mit dem privat eingesetzten 

ŠKODA FABIA Rally2 evo zum Favoritenkreis in der 

WRC3-Kategorie. 

 

 

Download                               Quelle: ŠKODA AUTO 

 
Überblick ŠKODA Motorsport 
 
2019 war das bislang erfolgreichste Jahr in der Geschichte von ŠKODA Motorsport. Kalle Rovanperä und Jonne Halttunen (FIN/FIN) 
gewannen 2019 die WRC 2 Pro Fahrer- und Beifahrer-Titel der FIA Rallye-Weltmeisterschaft und hatten maßgeblichen Anteil daran, 
dass ŠKODA Motorsport die Hersteller-Wertung der WRC 2 Pro-Kategorie für sich entschied. Zudem sicherten sich ŠKODA 
Kundenteams fünf FIA-Rallyemeisterschaften und holten rund um den Globus 23 nationale Titel. 
 
Die Erfolgsgeschichte der tschechischen Marke fand in aller Welt statt. Chris Ingram/Ross Whittock (GBR/GBR) gewannen im 
ŠKODA FABIA R5 die FIA Rallye-Europameisterschaft (ERC), in der Kategorie Junioren ERC 1 der FIA Rallye-Europameisterschaft 
hießen die Gesamtsieger Filip Mareš/Jan Hloušek (CZE/CZE). Manvir Singh Baryan/Drew Sturrock (KEN/GBR) fuhren im ŠKODA 
FABIA R5 zum Titel in der FIA Afrika Rallye-Meisterschaft (ARC), die FIA Nord- und Zentralamerikanische Rallye-Meisterschaft 
(NACAM) ging an Ricardo Triviño/Marc Martí (MEX/ESP).  
 
Der Hightech-Allradler ŠKODA FABIA R5 evo wurde am 1. April 2019 vom Automobil-Weltverband FIA homologiert und setzt die 
stolze Tradition von ŠKODA Motorsport erfolgreich fort. Generationsübergreifend wurden weltweit bislang insgesamt über 320 
Fahrzeuge an Kunden ausgeliefert. 
 
ŠKODA ist bereits seit 1901 im Motorsport erfolgreich. Ob auf der Rundstrecke oder bei Rallyes – ŠKODA hat auf der ganzen Welt 
Siege und Titelgewinne gefeiert. Höhepunkte in der Historie waren der erstmalige Titelgewinn in der FIA Rallye-Weltmeisterschaft 
(WRC 2) im Jahr 2016 sowie jeweils mehrere Triumphe in der FIA Rallye-Europameisterschaft (ERC), der FIA Asien-Pazifik-Rallye-
Meisterschaft (APRC) und der Intercontinental Rally Challenge (IRC) sowie der Sieg bei der Tourenwagen-Europameisterschaft 
1981. Auch bei der berühmtesten und ältesten Rallye der Welt hat ŠKODA schon triumphiert. Bei der legendären Rallye Monte Carlo, 
die seit 1911 ausgetragen wird, fuhren ŠKODA Teams mehrmals zu Klassensiegen. 
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ŠKODA AUTO  
› feiert in diesem Jahr das 125-jährige Jubiläum seiner Gründung in den Pioniertagen des Automobils 1895 und ist damit eines der 

weltweit traditionsreichsten Automobilunternehmen. 
› bietet seinen Kunden aktuell zehn Pkw-Modellreihen an: CITIGOe iV, FABIA, RAPID, SCALA, OCTAVIA und SUPERB sowie 

KAMIQ, KAROQ, KODIAQ und ENYAQ iV. 
› lieferte 2019 weltweit 1,24 Millionen Fahrzeuge an Kunden aus.  
› gehört seit 1991 zum Volkswagen Konzern, einem der global erfolgreichsten Automobilhersteller. ŠKODA AUTO fertigt und 

entwickelt selbständig im Konzernverbund neben Fahrzeugen auch Komponenten wie Motoren und Getriebe. 
› unterhält drei Standorte in Tschechien; fertigt in China, Russland, der Slowakei und Indien vornehmlich über 

Konzernpartnerschaften sowie in der Ukraine und Kasachstan mit lokalen Partnern.  
› beschäftigt rund 42.000 Mitarbeiter weltweit und ist in über 100 Märkten aktiv. 
› treibt im Rahmen der ŠKODA Strategie 2025 die Transformation vom Automobilhersteller zur „Simply Clever Company für beste 

Mobilitätslösungen“ voran. 
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